
Mittwoch 12. August 2007

Es ist schon wieder Mittwoch obwohl die Woche doch erst angefangen hat. Im Geschäft hab ich 
jetzt mehr als ausreichend Arbeit, so dass der Tag schneller vorbei ist als einem lieb. Aber lieber so 
als anders rum. Am Morgen wurde ich erst einmal damit konfrontiert das eine Datei im Netzwerk 
fehlt. Diese habe gestern in das Netzwerk fein säuberlich eingepflegt und auf einmal war sie weg. 
Die Datei war nicht gerade mit wenig Daten vollgepackt, so dass ein Verlust sehr schmerzlich wäre. 
Zum Glück hatte ich noch auf einer Festplatte eines PC's eine Kopie davon an die ich gar nicht 
mehr  gedacht  habe.  Somit  hielt  sich  der  Aufwand  in  Grenzen  die  Datei  wieder  in  ihren 
ursprünglichen Zustand zu bringen. Das Positive dabei ist, dass ich gemerkt habe das der Ordner 
(kein digitaler Ordner) ziemlich gut durchdacht ist und man die Sachen schnell wieder findet.

Da es weitere Dokumente gab die im PC erfasst werden mussten und in den oben beschriebenen 
Ordner eingeordnet werden mussten, habe ich daran weiter gearbeitet. Auf einmal lässt sich diese 
Datei die ich wieder rekonstruiert habe nicht mehr bearbeiten. Nein nicht schon wieder dachte ich 
mir  und  wartete  und  wartete  bis  etwas  passiert  und  das  die  Datei  eben  nicht  verloren  geht. 
Irgendwann hab ich gemerkt, dass auch andere Kollegen Probleme mit ihrem PC haben. Somit lag 
der Fehler nicht bei mir sondern im Netzwerk. Die Daten gingen zum Glück nicht verloren, da ich 
wohl lange genug gewartet habe. Bei anderen sah es da wohl schlimmer aus.

Kurze  Zeit  später  fiel  dann auch  noch kurz  der  Strom aus.  Wie  so  oft  hat  es  mal  wieder  die 
Sicherung rausgehauen. Ich hatte wieder Glück gehabt da ich nicht all zu viele Sachen eingegeben 
hatte. Die eingegeben Sachen habe ich dann auch wieder schnell einfügen können. Zur gleichen 
Zeit war auch eine Videokonferenz mit Deutschland, wo das ganze nicht so praktisch ist. Aber so 
sieht man mal wie es hier so zugeht. Das mal die Sicherungen mal raushaut ist hier keine Seltenheit. 

Ein paar Stunden vor Feierabend hab ich dann eine weitere Aufgabe bekommen, die sich unter 
anderem mit  der  Eingabe der Daten des oben genannten Ordners  beschäftigt.  Da dies ziemlich 
schnell fertig werden soll ist somit darin Tempo angesagt.

Als ich mal wieder zum kopieren musste hab mitbekommen das Yan Min jetzt auch nach Beijing 
muss. Dies passt mir natürlich gar nicht rein. Nach Hanfei jetzt auch noch Yan Min. Zum Glück hab 
ich mich hier mittlerweile gut eingelebt und den Anschluss zu den Leuten hier gefunden. So dass 
ich auf die zwei auch nicht mehr so angewiesen bin. Schöner wäre es natürlich, aber was will man 
machen.

Nach dem Feierabend hab ich dann noch meine Quittungen aufgeklebt um dies rückerstattet zu 
bekommen. Da ich dies bis jetzt noch nicht gemacht habe, hat sich ein großer Stapel an Quittungen 
angesammelt. Aber Dank Yan Min der mir dabei fleißig geholfen hat ging es zügig von statten.

Als die letzte Quittung aufgeklebt war sind Yan Min und ich wie gestern zum Essen gegangen. Hier 
hat es ja eine so große Auswahl. Wir waren diesmal wieder in so einem Art Fondue Restaurant, wo 
man seine Sachen in einem Topf gart. Diesmal wurde der Topf mittels Elektroherd auf dem Tisch 
geheizt. Wow sogar eine Temperaturregulierung hatte der Herd.

Wohl genährt haben wir dann noch die Umgebung unseres Büros erkundet. Besser gesagt haben wir 
einen  kleinen  Verdauungsspaziergang  gemacht.  In  der  Nähe  unseres  Büros  wurde  die 
Hauptverkehrsstraße bei fließendem Verkehr saniert. Vorneweg eine Fräse die den Belag wegfräste 
und hinten dran wurde dann wieder asphaltiert. Und dies wohlgemerkt bei fließendem Verkehr, der 
nicht  gerade  wenig  war.  Auf  dem  Rückweg  sind  wir  noch  an  dem  nahe  gelegenen  Fluss 
vorbeigelaufen, wo ziemlich viele Leute angeln. Dies ist hier auch ein ganz großer Sport. Nur das 
die hier überall angeln, egal wie dreckig das Wasser ist. Hauptsache es ist Wasser drin! :-)


